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Dieser Fachbereich befindet sich derzeit noch im Aufbau.

Sitzungen

Im Berichtszeitraum wurden mehrere Besprechungen mit dem 
Vorsitzenden und der LFV Geschäftsstelle zu Aufbau und 
Organisation des Fachbereiches abgehalten. Es wurde außerdem am 
VFDB-Symposium in Lauterbach am 9. März teilgenommen. Für die 
Geschichtekommission des CTIF wurde ein Aufsatz über die Prüf- 
und Versuchsstelle in Regensburg verfasst.

Am 1. Bayerischen Feuerwehroldtimertreffen in Sulzberg Anfang Mai 
war der Fachbereich mit einem Infostand und einem Oldtimer vertreten. 
Es wurden weiterhin diverse Treffen und Veranstaltungen besucht. 
Ziel war es, auf den neuen Fachbereich aufmerksam zu machen und 
die Erwartungen der Feuerwehrkameraden zu erfahren. 

An der Tagung des DFV-Fachbereichs Brandschutz- und Feuerwehr-
geschichte in Fulda am 10. März war der LFV ebenfalls vertreten. 
Neben den Berichten der verschiedenen Bundesländer und deren 
Tätigkeiten in der Feuerwehrgeschichte, wurde diesmal die 
Fachbereichsleitung neu gewählt. Kamerad Rolf Schamberger, der 
das Feuerwehrgeschichtewesen in Deutschland wesentlich 
mitprägte, stand altersbedingt nicht mehr zu Verfügung. Die 
Kameraden Frank Wörner und Bernd Klaedtke (Stellv.) wurden 
einstimmig als Nachfolger gewählt.

Abgeschlossene Themen

Die Feuerwehren Bayerns können auf eine über 150-jährige 
Geschichte des Helfens zurückblicken. Im Bewusstsein der 
Bedeutung für das Feuerwehrwesen hat sich der Landes-
feuerwehrverband Bayern dazu entschlossen, 2023 einen 
Arbeitskreis einzusetzen, um einen Fachbereich Brandschutz- und 
Feuerwehrgeschichte zu etablieren. Die Aufgabe dieses 
Arbeitskreises war es, die Themen und die notendige 
Organisationsstruktur zu erarbeiten. Mit der Erstellung wurde 
Kamerad Florian Neugebauer beauftragt.

2024 wurde mit den Abstimmungen begonnen. Allgemeine, 
organisatorische Themen, aber auch versicherungstechnische 
Themen galt es zu klären. 

Hauptziele des Fachbereiches sind, den Feuerwehren eine 
Anlaufstelle für Fragen der Brandschutz- und Feuerwehrgeschichte 
zu geben und folgende Themen zu bearbeiten: 

• Fragen des Archivwesens (Erforschung, Bewertung, Lagerung 
von Archivgut, Erstellen von Publikationen, Digitalisierung und 
Veröffentlichung von Unterlagen)

• Fragen zum Themenbereich historische Ausrüstung (Z.B. 
fachgerechte Restaurierung von Objekten, Fahrzeugen)

• Erforschung und Aufarbeitung der Brandschutz- und 
Feuerwehrgeschichte Bayerns

• Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und Partnern (Z.B. 
Feuerwehrmuseen, Bildungseinrichtungen, Archive)

• Fortbildungsangebote zum Themenbereich Brandschutz- und 
Feuerwehrgeschichte

Der Fachbereich sieht folgende Organisationsstruktur vor: 
Die Mitglieder des Fachbereichs werden aus dem Fachbereichsleiter 
und den Vertretern der Bezirksfeuerwehrverbände bestehen. Der 
Fachbereich stimmt die zu bearbeitenden Themen mit dem LFV ab 
und organisiert deren Bearbeitung. Für die jeweiligen Themen 
werden Arbeitsgruppen eingerichtet, an denen Interessenten 
teilnehmen können. Da es oft fachspezifische Bereiche sind (z.B. 
Helme oder Archivwesen), kann sich so jeder in seinem 
Interessensgebiet wiederfinden. Dies soll, um möglichst bayernweit 
vielen die Teilnahme zu ermöglichen, in großen Teilen online 
stattfinden. Es besteht auch Einigkeit, dass Altersgrenzen oder auch 
die Mitgliedsstatus in der Feuerwehr keine Ausschlusskriterien sein 
sollten.
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Themen in Behandlung

Förderwesen
Für die Arbeit des Fachbereiches wird versucht, Fördermittel zu 
beantragen. Diesbezüglich arbeitet der Fachbereich Förder-
möglichkeiten aus und stimmt diese mit dem LFV und den 
Fördergebern ab.

IT Plattform
Die Nutzung von MS-Teams mit der Cloudlösung von Microsoft für 
die Arbeit im Fachbereich und den jeweiligen Arbeitsgruppen 
scheint die ideale Lösung. Microsoft bietet hier Lösungen für Vereine 
an.

Archivwesen
Hier wurde bereits Kontakt zu der Generaldirektion der staatlichen 
Archive in Bayern hergestellt um sich bei Archivthemen 
auszutauschen und um Synergieeffekte zu nutzen. Aufgrund der 
positiven Ergebnisse soll eine Weiterarbeit verfolgt und intensiviert 
werden.

Einige der angesprochenen Themen waren:

• Abgabe Archivalien:  Für Feuerwehren und Verbände, die keine 
eigene Archivstruktur bzw. Archivmöglichkeiten haben, sollen 
Möglichkeiten geschaffen werden, die Unterlagen in geeigneten 
Archiven zu lagern.

• Digitalisierung Unterlagen und historischer Zeitschriften 
(Brandwacht etc.): Die Digitalisierung wichtiger historischer 
Unterlagen soll vorangetrieben werden. Dies geschieht in 
Abstimmung mit den staatlichen Archiven. Die digitale 
Zugänglichkeit erleichtert Interessenten die Recherche erheblich. 

Feuerwehrgeschichtelehrgang
2025 soll der erste Feuerwehrgeschichte-Grundlehrgang 
stattfinden. Ziel ist es, Grundlagen der Arbeit an der 
Feuerwehrgeschichte zu vermitteln. Als Themen sind die Aufgaben 
des Feuerwehrarchivars, Archivgut und der Umgang damit, 
Recherchemöglichkeiten, Festschriften sowie ein Überblick über die 
bayerische Feuerwehrgeschichte geplant. 

Geburtstag Ludwig Jung
2025 würde unser „Gründer“ des LFV Ludwig Jung 190 Jahre alt 
werden. Sein Geburtsdatum ist der 2. April 1835 und das Denkmal 

befindet sich auf dem Waldfriedhof in München. Ludwig Jung hatte 
mit seinem Engagement einen wesentlichen Einfluss auf das 
bayerische Feuerwehrwesen. Neben dem Mitwirken in der 
freiwilligen Feuerwehr München, der Gründung des ober-
bayerischen und des bayerischen Landesfeuerwehrverbandes in 
Bayern trug er auch als Herausgeber der Zeitung für das 
Feuerlöschwesen wesentlich zur Verbreitung des Feuerwehrwesens 
bei. Auch sein Wirken im Deutschen Feuerwehr Ausschuss darf nicht 
vergessen werden. 

Der LFV Bayern wird diesen runden „Geburtstag“ in würdiger Weise 
begehen und über die vielfältigen Tätigkeiten unseres 
Gründungsvaters berichten.

Themen in der Zukunft

Auszugsweise sind hier zu nennen:

Feuerwehrgeschichtelehrgänge
Neben den Grundlehrgängen sollen auch fachspezifische Lehrgänge 
angeboten werden. Sei es von Kursen über das Lesen historischer 
Schriften bis hin zur fachgerechten Restaurierung von Ausrüstung 
soll hier Wissen vermittelt werden.

Aufbau Fachbereich
Als nächstes stehen der Aufbau und die Etablierung des 
Fachbereiches an. Es wird um Verständnis gebeten, dass manche 
Vorgänge noch etwas Zeit benötigen, da z.B. Förderanträge 
ausgearbeitet und die Zusagen noch abgewartet werden müssen. 
Ein vorzeitiger Beginn würde zum Verlust der Förderung führen. 

Schon einmal vielen Dank an alle Interessenten die sich im 
Fachbereich beteiligen wollen. Wir werden Euch auf dem Laufenden 
halten. Gerne würden wir von Euch auch erfahren, welche Themen 
Euch bewegen. Teilt diese doch uns unter Geschichte@lfv-bayern.de
mit.

Florian Neugebauer
Fachbereichsleiter und Landesfeuerwehrarchivar

Neugebauer (links im Bild) war beim 1. Bayerische Landes-Feuerwehr-Oldtimertreffen in Sulzberg im Allgäu mit einem Stand vertreten. 
Sein dazugehöriger Oldtimer war dabei einer von rund 160, die ganz Sulzberg in eine Feuerwehroldtimer-Meile verwandelten.


